
Antrag auf Förderung von Wallfahrtsorten 
Bischöfliches Ordinariat 
Hauptabteilung IV – Pastorale Konzeption 
Achim Wicker
Eugen-Bolz-Platz 1 
72108 Rottenburg am Neckar 

Antragsteller/Absender 

Es wird eine Anerkennung als Wallfahrtsort im Sinne der Förderrichtlinie (vgl. KABl 2026 Nr. 3, 
17.02.2026, BO-Nr. 5280 vom 11.12.2025) beantragt. Die vorl. allg. Verwaltungsvorschrift zu den §§ 23, 
26 u. 44 der Landeshaushaltsordnung  (VV-LHO) ist bekannt und wird anerkannt. 

Hierfür werden folgende Unterlagen vollständig eingereicht: 

Übersicht zu Wallfahrtsfesten und Wallfahrtstraditionen 

Übersicht zum Gottesdienstangebot mit regelmäßigen Gottesdiensten zu festen Zeiten in 
der Wallfahrtskirche und/oder Gottesdiensten wie Segnungsgottesdienste, Hochzeiten, Fami-
lienfeiern oder Jubiläen 

Übersicht zu geistliche Kirchenführungen zur spirituellen Erschließung des Kirchenraums 

Übersicht zu spirituellen Angeboten  

Übersicht zur regelmäßigen Präsenz am Ort mit Ansprechpersonen für seelsorgerliche Ge-
spräche, Beichtgespräche und Begrüßungen von Besucher-/ Wallfahrtsgruppen 

Übersicht zum Kontakt vor Ort mit Ansprechpersonen (Wallfahrtsseelsorger, Mesner, Haus-
meister, Ehrenamt) und entsprechenden Öffnungszeiten 

Es wird die Förderung der nachfolgenden Maßnahme beantragt: 

Förderung einer vom Bischöfliche Bauamt anerkannten Investitionsmaßnahme 

Pfarrkirche als Wallfahrtskirche oder reine Wallfahrtskirche 
Eine Übersicht der Investitionsmaßnahmen liegt bei.* 

Konventgebäude (analog Pfarrhaus) 
Eine Übersicht der Investitionsmaßnahmen liegt bei.* 

Begegnungsräume (analog Gemeinderäume) 
Eine Übersicht der Investitionsmaßnahmen liegt bei.* 

Sonstige Förderung 

Bezuschussung von durch den Wallfahrtsbetrieb bedingten Mehraufwendungen (z.B. 

höhere Deputate oder zusätzliches Personal im Bereich Mesner, Reinigung, Kirchenmusik, 
Pfarramt als Wallfahrtsbüro, Hausmeister und Pflege der Außenanlage, etc.). Eine Übersicht 
der Mehraufwendungen liegt bei.* 

Kontoverbindung 

Kontoinhaber: 

Bank: 

DE 

* Mit dem Antrag ist eine Zusammenstellung der durch den Wallfahrtsbetrieb anfallenden Einnahmen
und Ausgaben vorzulegen. Ist die Wallfahrtskirche nicht zugleich Pfarrkirche, sind die Einnahmen und
Ausgaben aus dem Wallfahrtsbetrieb in einem eigenen Sachbuchteil darzustellen. Soweit die
Pfarrkirche zugleich Wallfahrtskirche ist, sind die Mehreinnahmen bzw. Mehrausgaben aus dem
Wallfahrtsbetrieb zu ermitteln und zu begründen.

Datum Unterschrift u. Dienststempel 
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